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Amtsblatt zur Laibachcr Zeituna Nr. 18.
Samstag den 23. Jänner 1909.

(2>«u) 2-2 Präs. 17U/9
12/«.

Bezirksrichtcr- und Gerichtsvorstehcr
stelle

)der V l I I . Ranqsllassc beim t. l. Äezirlsgerichte
in Radmauusdorf oder bei einem anderen Ge-
richte firiwerdendc Vezirl^richter^ und Gerichts»
Vorsteher, euentuell Nichterstclle.

Ersuche sind
bis 1. F e b r u a r l!»09

beim l. k. Landcsgcrichts.Präsidium in Laibach
einzubringen,

it. t. üa«besnerichtS>Präsit>ium
Lailmch. am l!>. Iä»n,r IW!>. .

(234) Št. 744
Razglas

o razgrnitvi načrta o nartrobni razdelbi parcelc
St. 152(5 davčuo občine Grosuplje.

Načrt o nadrobni razdelbi v katastralni
«bfiini (iroBiipljfi le/fičo parcelc St. I;"i26 bo
oa podstavi § 9(>. zakona. z <lne 2H. oktobra
1887, de/. zak. St. 2 iz lota 1888, od dno
1. foliruarja 1909 do vštotoga dne 14. fo-
bruarja 19)9 v obrinskem nradn v Groaup-
ljem razgrnen na vpogled vsem udelcžoncem.

Macrtova obmcjitev s kolci na inestu
samom in njngovo pojasnjovanje BO jo že
•ršilo.

To se sploSno daje na znanjo s pozivom,
•da morajo ncposrodno, kakor tudi posrcdno
udolcženi Bvojo n^ovoro zoper ta na^rt v
30 dnoli, od prvo^a dnova razgrtiitvo daljn,
t. j . od dno 1. fcbruarja 1909 do vfttetej(a
dne 2. marca 1109 pn krajnem komisarju
•ložiti pisrneno ali dati tistno na zapiBuik.

V Ljubljani, dno 15. jamiarja 1909.
V r t a č n i k 1. r.

c. kr. krajni komisar za a^rarsko oporacijo.

Z. 744.
E d i k t ,

betrcsfrnb die?lnflea,m,ss des Planes über dic Spe-
zillltcilnnn der Wechselwiese Parz. Nr. 1i'2li

der il'lltastralgcnieindc Groftlnftp.
Der Plan über die Sftezmlteilima, der in

der.Uatastrlllssemeinde Grliblnpft gelegeüe,, Parz
Nr, l52l! wird gemäß § W d,s Gesetzes vom
W. Ottobcr 18«?, L. G. Al. Nr. 8 ex 18«».
vom 1. Februar 1W!> bis zum 14. ssrbruar
IWtt cinichlil'sjlich im Gcmeiudemnte Großlupp
zur Einsicht aller ^cteiligteu auslicssen,

Die Äbstcclunss des Planes an Ort und
Stelle sowie dessen Erlänteruug hat bereits
stattn, »»fultdeu.

Dies wird mit der Aufforderung tunb»
gemacht, das; sowohl die unmittelbar als
die mitielbar Velcilissten ihre Eiiiwcndun«eu
«ecicn diese» Plan binnen ^0 Tasse», uom ersten
Taqe der ?!uflessunn an gerechnet, d i. vom
1. Februar l!»0!» bi.> einschließlich 2. März >!M1
bei dem Lulallommissär schriftlich zu nberrcichen
oder mündlich zu Protololl zu geben haben.

îa bach, am 15. Iäuucr 1R».̂ .
V r t a c n i l m. p.

l. k. Lolallommissär für agrarische Operationen.

Konturs-Cdilt. 2.
Das k. k. Krcisgericht Rlidolfswcrt

hat die Eröffnung des (taufmälinischcn)
Konkllrscs über das Vermögen des Franz
NaucmM, Inhabers der prototollirrten
Firma K aincr Handclsbicncnstand Baron
Nutschi'ch zu Wcixclliur^ und der als
Znicigabteilnmi dcrfcldcn betriebenen
?haus'^erätemanufaltnr Varon Rutschütz
bewilligt.

Der t. k. Landesgerichtsrat Ia lob
Iarc in Weixelburg wird zum Konkurs-
lummifsär. Herr Karl Pleiwcis, l. t. Notar
in Weixelbnrg, zum einstweiligen Masse-
verwaltcr bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der

anf den 1. F e b r u a r 1 9 0 9 ,
vormittags ^ Uhr, bei dem l. k. Be-
zirlsgerichte Weixelburg anberaumten
Tagsatzung unter Beibringung der zur
Bcscheiuigung ihrer Anfpriiche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder die Ernennung
eines anderen Masseverwalters und
dessen Stellvertreters ihre Vorschläge
zu erstatten lind den Gläubigerausschuß
zu wähleu.

Ferner werdeu alle, die einen An-
spruch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
felbst wenn ein Rechtsstreit darüber an«
hängig fein sollte,

b i s 2^. F e b r n a r 1 9 0 9
bei diefcm Gerichte oder bei dem k. t.
Bezirksgerichte Weixelburg nach Vor-
schrift der Kontursordnung zur Anmel.
dung und bei der

auf den 18. M ä r z 1 90l>,
vormittags 9 Uhr, ebendort an-
beraumten Liquidierungstagfatzung zur
Liquidierung und Rangbcstimmung zu
bringen. Gläubiger, welche die An-
meldungsfrist versäumen, haben die

durch neue Einberufung der Gläu-
bigerschaft und Prüfung der nach-
träglichen Anmeldung fowohl den ein-
zelnen Gläubigern als der Mafse ver-
ursachten Kosten zu tragen uud bleiben
von den auf Gruud eines förmlichen Ver-
teilungsentwurfes bereits stattgehabten
Verteilungen ausgefchlosfen.

Die bei der Liquidierungstagsatzung
erfcheinendcn angemeldeten Gläubiger
sind berechtigt, durch freie Wahl an
Stelle des Masseverwalters, dessen Stell-
vertreters uud der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, die bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgültig zu berufen.

Die Liquidierungstagsatzung wird zu»
gleich als Vergleichstagfatzung bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Konkursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Weixelburg
oder in desfen Nähe wohnen, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhaften
Bevollmächtigten zum Empfange der
Zustellung zu benennen, widrigenfalls
auf Äutrag des Konturstommissärs für
sie aus ihre Gefahr und Kosten ein Zu-
stellungsbevollmächtigter bestellt werden
würde.

K. l. Kreisgericht Rudolfswert, Abt. I ,
am 18. Jänner lW9.

Anzeigebtatt.

K G i l . ungar. steiierfreihe ill Staatskassenscheifie vom i r e 1909.
Auf Grund der Ermächtigung durch § 7 des Gesetzartikels L vom Jahre 1908 emittiert

das königlich ungarische Finanzministerium 215,000.000-— Kronen mit 4v2 70 P a- verzinsliche
steuerfreie Staatskassenscheine. Die in den Staatskassenscheinen angegebenen Kapitalsforderungen
werden von dem königlich ungarischen Staatsärar am 31. Dezember 1910 den Überbringern der
Staatskassenscheine gegen Einziehung derselben ohne jeden Abzug, steuer- und gebührenfrei zurück-
gezahlt werden. Die Staatskassenscheine werden mit 41/B

0/ü fürs Jahr in halbjährigen Raten am
30. Juni und 31. Dezember jedes Jahr nachhinein verzinst. Dieselben sind, wie auch deren Zinseri-
coupons, von allen bestehenden ungarischen Stempeln, Gebühren und Steuern befreit und werden
ohne jeden Abzug eingelöst.

Von diesen königl. ungarischen steuerfreien 41/9°/o Staatskassenscheinen wird ein Teilbetrag von

150,000.000 Kronen
zur S u b s k r i p t i o n aufgelegt. Die Subskription findet am

Dienstag, den 26. Jänner I9O9 statt
Der Subskriptionskurs ist auf 99'/2°/o zuzüglich der Stückzinsen vom 31. Dezember 1908

bis zum Tage der Abnahme gerechnet, festgesetzt. Die Subskription erfolgt mittelst des für die-
selbe bestimmten Anmeldungsformulares, welches bei der Subskriptionsstelle kostenfrei erhältlich ist.

Bei der Subskription ist auf Verlangen eine Kaution von 10°/0 des gezeichneten Betrages
in barem oder in Effekten zu hinterlegen. Die zugeteilten Staatskassenscheine sind durch die Zeichner
vom 30. Jänner bis längstens 31. März d. J. abzunehmen. Die Abnahme hat bei derselben Stelle
zu geschehen, bei welcher gezeichnet wurde.

Als S u b s k r i p t i o n s s t e l l e für L a i b a c h f u n g i e r t d i e Filiale der K. K. priv. Öster-
reichischen Credit-Anstalt für Handel und Gewerbe, Franz Josef-Straße Nr. 9. <264>

Laibach, am 23. Jänner 1909.
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(250) S 4/7

21.

Oklic.
S sklepom te sodnije z dne

16. raarca 1907, opr. at. S 4/7/1, o
imovini zapušČine dne 3. marca 1907
zamrlega Karola Fabjani, trgovca v
Kranju, razglaseni konkurz se pro-
glasipo§§ 158. in 189. k. r. končanega.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. I l l , dne 13. januarja 1909.

(260) 0^7/9
1.

Edilt.
Wider Matthias Macher von Rain

Nr. 2, dessen Aufenthalt unbekannt ist,
wurde bei dem k. l. Bezirksgerichte in
Gottschee von Maria Macher von Rain
Nr. 2 durch Dr. Golf, Advokaten in
Gottschee, wegen Ausstellung einer Ur-
kunde eine Klage angebracht. Auf Grund
der Klage wurde die Tagsatzung zur
mündlichen Verhandlung auf

den 27. J ä n n e r 1 9 0 9 ,

vormittag 10 Uhr, bei dem unten be-

zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 3, an»

beranmt.
Zur Wahrung der Rechte des

Matihias Macher wird Herr Anton
Joule, t. k. Oberoffizial i.P in Gottschee,
zum Kurator bestellt. Dieser Kurator
wird den Beklagten in der bezeichneten
Rechtssache auf defsen Gefahr und
Kosten so lange vertreten, bis dieser
entweder sich bei Gerichte meldet oder
einen Bevollmächtigten namhaft macht.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, Abt. I I . ,

am 2 l . Jänner 1W9.

Redegeuiandte D a i
wird für den hiesigen Platz als Vertreterin
einer Zeitschrift gegen Gehalt und Provision

engagiert. 2—1
Offerte unter „D. 500" in Haaaensteln

& Vogler, A.-G., Wien, I.

Sehr tüchtiges, durohaua ver-
läßliches, älteres

Fräulein
gesund, aus gutor Familie, ohne Anhang,
mit bester Nachfrage, bescheiden, in allen
häuslichen Arbeiten, besondovs im Kochen
bewandert, geht überall hin, auch aufs Land,
wird gewissenhaft empfohlen. (2H5)

Bureau G. Flux, Laibach.
Herrengasse Nr. 6.

Vertreter
welche geneigt wären, einen leicht
zu verkaufenden

Bedarfsartikel
zu übernehmen, werden ersucht, ihre
Adressen unter Zeichen K. D. bei
der Administration dieses Blattes zu
hinterlegen.

fleish-Versani.
Versende Kalbfleisch vom Schlägel, 5 kg

K 5"2"; Rindfleisch, Hinteres, 5 kg K 5 4 0
franko gegen Nachnahme, zur vollsten Zu-
friedenheit, Inste Garantie. Ludwig
Heraohlowltz, k. k. Staatsbeamte-Ver-
bandslieforant, Zator (Galizien). (257) 3-1

Fleisch! Fleisch!
Versende täglich frisches Kalbs- oder

Rindfleisch, 10 Pfd. Oolli vom Schlägel,
Lungenbraten je nach Belieben, K :-V8'i
franko Nachn. Jawer, Skalat Nr. 37
(Österr.). (258) 2 — 1

S= «• FLUX ̂
Herrengarse Nr. 6

behördlich bewilligtes Ulohnungs-, Dienst-
und Stellenuermittiungsbureau

suoLt dringend: Herraohaftaköohin-
nen für Görz und Pola; Pensions-
köchin nach Abbazia; mehrere Bür-
gersköchinnen; Mädchen und Kö-
ohln für alles; 8 bis 10 feinere und
einfache Stubenmädohen; 2 Fräu-
lein zu ein und zwei Kindern eto. eto.
Bei auswärtigen Anfragen bitte Re-

tourmarke beizulegen. (üB4)

Wem1!) Verkaufes meines Geschäftes verlasse ich Laibach als Apotheker
und Chemiker. •

Sehe mich aus diesem Grunde veranlaßt, einem P. T. Publikum für das '
mir jederzeit entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen während meiner
mehr als 14 jährigen Tätigkeit bestens zu danken, insbesond ereeine-n hohen
Adel, allen hochlöblichon Hehörden und Ämtern, einer hochwürdigen Geist- <
lirhkeit, den Herren Ärzten, überhaupt akademischen Stünden, den krain.
Wohltätigkeitsanstalten, Krankenkassen und allen öffentlichen Fonds, den '
Lehranstalten, der Handels- und Geschäftswelt, allen Vereinen, den Herren
Gutsbesitzern, dem Bauern- und Arbeiterstande, kurz und gut allen, die meine
Kunden und Freunde waren, einen herzlichsten und innigsten Dank und

ein herzliches £ebewohl!
Gleichzeitig ersuche irh auch meinem Nachfolger Herrn Josef Člžmar

und Besitzer der Apotheke -Zum goldenen Adler» ein gleiches Vertrauen <:nt-
t gegenzubringen, welcher gewiß bemüht sein wird, selbes zu würdigen.

Hochachtungsvoll

(26H) Mr. Fh. Mardetschläger.

Tonhalle des Philharmonischen tolls« in Laibach.
Freitag S. Februar, abens 7 Uhr und Sonntag 7. Februar, abends 6 Uhr

, zwei groüe populäre

Experimentalabende G. Dähne
I. Körperliche Natur der Elektrizität und Umwandelungen der Materie. Glänzende Ver-

suche über Elektrochemie, elektr. Gasentladungen uml Radioakt iv i tät .
II Licht als Forschungsmittel über d<ju inneren Aufbau der Materie, insbesondere die

" prachtvollen Farbeucrscheiniiugen im polarisierten Licht.

Beide Abende 5 K, (Cerole) 3 K, Studierende 1 K 60 h.
Ein Abend 3 K, „ 2 K, „ 1K. (268) n-l

i»* Kartenvorverkauf in K. Drlsohels Buchhandlung (Tonhalle). -*»

Danksagung.
Der bedeutende Schaden, den der Brand vom 4. Dezember 1908 in

meiner Krainburger Lederfabrik verursacht hat, wurde von der

.. 1 1 p . VersiclientDflsoesellscliart
„Österr. Phönix" in Wien
bei der das betroffene Unternehmen versichert ist, in kulantester Weise
berechnet und die Entschädigungssumme zu meiner vollsten Zufriedenheit
liquidiert.

Ich fühle mich daher veranlaßt, der k. k. priv. Versicherungs-
gesellschaft „Osterr. Phönix" in Wien und de i Leiter der
hiesigen General-Repräsentanz Herrn Josef Proseno hiefür
öffentlich meinen besten Dank auszusprechen.

Laibach, den 22. Jänner 1909.

Ä*»M-1 Pollsik
(267; Lederfabriken in Laibach und Krainbnrg.

Aufruf
an die hochgeehrten Herrschaften, Ämter,

ßewerks- und Fabriks-Direktionen!
Für einen dienstlosen armen deutschen (spricht auch slowenisch)

Familienvater wird ein Dienst gesucht als Kanzleidiener, Aufseher
Schreiber, Magazineur u. dgl.

Derselbe ist mittleren Alters, intelligent, charaktervoll, verläßlich,
fleißig und sehr empfehlenswert.

Seine Bekannten sind geneigt, im Notfalle für ihn eine entsprechende
Kaution zu erlegen.

Zuschriften unter „Familienvater" an die Administration dieser
Zeitung erbeten. (211) 2—2

grünn - Xonigsjetöer jfiaschinenf abrik
Bahnstation: K.önig*ssfclcl l io i IE5i~üinn.

Nieder- und Hochdruck-
Zentrifugalpumpen

für jede Förderinen^e und Höhe; Drucke bis 80» Metei
W. S. Beste und billigste Pumpe für alle induBtrieilen und
landwirtschaftlichen Zwecke. Spnzjalauijfubrungeu für Ko«Bel-
speisungßn. Feuerspritzen und für Förderung säurehaltiper

Flüssigkeiten. (öOul, 3

N»iißrür**w«Ml«er«*n fiir- a-IU» lirt>nimioile.

TJc*M5«iti- lind Pot^oliii-Moiort'ii.

Kessel aller Systeme. — Dampfmaschinen mit Schieber- und
Ventilsteuerung.

Die Herdfabrik H. Koloseus, Wals, Oberösterr.

ompfielilt iliro unübertroffenen Mi«-« rt«~ in Ei ien, Email, Porze l lan und Ma-
jolika, mit Uutorhitzrogulieruntr, für joden Kamin u«eiKn«t, Gaakoohor, Oasherde
I I N I | kombinierte Gaa- und Kohlenherde, Hotel und Reataurationaherde,
Dampfkoohcnlagen.

— — — — — ICa/talogre Icosten.!©».

futterbcrcitun^s-J/Iaschinen,
}(äcksler, Rübenschnc 9er,

Schrotmühlen, futteröämpjcr,
JCcsselojen, Jauchepumpen,
fabrizieren und liefern in neuester und

bewahrter Konstruktion

Ph. Mayforüi $ Ko.
^^briken landwlrtaohaftl Maschinen. Eisengießereien und

Dampfhammv rwerke (4(iG4) 10-8

Kataloge pratiR und franko Vertreter und Windervorkiinfer <Tw(lnsclit.
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G e s u c h t Mmiiiiiüsi

! Wohnung
bestehend aus droi Zimmern samt Zugchör,

eventuell Badezimmer, a b 1. M a i .
Zuschriften unter „ W o h n e N r . 1 0 0 " an

die Administration dieser Zeitung.

fipiiiWz
Graz, Grazbach-, Ecke Maigasse

Öffentlichkeitsrecht, staatsgültige Maturitäts-
zougnisae, ausgezeichnetes Pensionat, eigenes
Hau», sehr gesunde Räumlichkeiten, aufmerk-
same, gewissenhafte Pflege der Zöglinge, gute
Lohrerfolgo, mäßige Preise. Vollständige
(47 Kt) Vertretung der Kltern. l-i — (>

SchOleraufnahme auch mit Schluß des I. Semesters.

Ühor ß'H) vormög. Damen wünschen
b a l d . H e i r a t . Kruste Reiiekt., wenn
auch ohne Vermög. (Branche, Kons. gleich-
gültig), wollen sich melden hei L . S o h l e -
singer, BerUn, 18. ( S O ' 0 ) 1 0 - - 3 »

/ ü o l d . Medaille: Berlin, Paris, Rom usWy/

Bestea kosm. Z a h n - ^-""""^ KV.\V

roinigungs- ^ ^ T £ 4 & ^

mittel ^ ^ j k \ " V - " ^ *
^ ^ ^ 0 l l ^ ^ Erzeuger ^

^ T 5 J ^ - ^ 0 Seydl, Laibach
, ̂ ^ ^ ^ 8pital(Stritar)gusse 7 /

(HÜK6> 52-M8

Java-Kaffee
billiger wio ühorall versendet franko per
Nachnahme in 5 Kilo-Kolli jeder Post-

station. (4(540) 20 10
per Kilo roh gebrannt

Santos good K 2 10, K 2-b»
» Save » 2 Mö, » 2-75

• Perl » 2 4 0 , » 2 7 5
Jamaika » 2 40, ' » 2-SO
Hüll. Oylon » 3:0, > 420
Keollo Uoilienuug. Muster gegen Vorher-

sendung von 20 Heller per Sorte.
Kaffee-Import J. Wimmer, Wien,

X., Favoritenstraße 144 20.
Gegründet 1895.

Nach Amerika
und Kanada

bequemste, billigste u.
sicherste Überfuhr per

Gunard Linie.
Abfahrt von dem heimisch,
(1410) Hafen Triest: 172
„Pannonia" 23. Februar 1909,
„Carpathia" 4. März 1909,

„Slavonia" 17. März 1909.
Ab Liverpool:

„Luaitania" (größter u. präch-
tigster Dampfer der Welt)
am 6. Februar, 27. Februar,
20. März, 17. April, 8. Mai
und 29. Mai 1909.

„Mauretania" am 23. Jänner,
13. Februar, 6. März, 3. April
24. April und 15. Mai 1909.

Auskünfte und Fahrkarten bei:

Andreas Odlasek
LAIB ACH, Slomšekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesu-Kirche.

r

Gegen Beichwerden in den Luftwegen
und Atmungsorganen (Folge von Ver-

kühlung oder Ansteckung) haben sich dia

antiseptischen

,¥ALDA"-Pastillen
,-zwz außerordentlich bewährt, da sie augen-

blicklich Linderung schaffen. 1

Preis einer Schachtel K 1.75. J

In allen Apotheken zu haben. :

Ser.eraWepBt für ötterrdioh-Uttgarn:

BOHREN-APOTHEKE
Wien, L,

Wipplinfer8tr»B8e 12. A

Geschenke für jede Gelegenheit.

M8illM8trument8 unä 8aiteu.
^sullur IloutßNun^ " i l l l oiu ̂ liroillkulonliel- llir 6l̂ 8 ̂ ulii- 1W!1 ßs»t>8 doî olosst.

Illuktrierto ?rei»Ii»to um8ou8t uuä portotrsi.

Billigstes u. bestwirkendes Abführmittel

(NeuBtoins Elisabeth - Pillen)
Allen ähnlichen Priipaniton in jeder RczioliUMfj vorzuziebon, sind diese Pillen
frei von allen sohädliohen Substanzen; mit größtem E.folge an-
g e w e n d e t hei KriiiiklieiUM» der Untorleilisorganfi, sind leicht abfülircnd, blut-

reinigend, kein Hoiliniüe] ist günstiger und dabei völlig unscbädlicher, um

Verstopfungen
zu bekiimpfen, dio powisso Quelle der meisten Krankbeiten. Der verzuckerton
Form we^en werden sie selbst von Kindern gerne genommen. — ] Scbaebtel,
15 Pillen ciitbaUe.iid, kostet 3 0 H e l l e r ; 1 l^olle, din H Scbacbtoln, also 120 Pillen

entbiilt, kostet nur K 2* — , bei Voreiiisendaug von K 2*45 f r a n k o .
W o M i i i n « I V o r ^ÖC^abiminp(>i) wir(i dringend gewarnt.
Vf d l U U U y ! Wan verlange „Philipp Neuatein» ab-

f ü h r e n d e P i l l e n " . N»r PJ'bt, wenn jede Scbaclitel und An-
weinuig mit unserer gcseizliob protokollierten Schutzmarke in
r« «Pcliwjir/.rm Druck ,.lieil. Leopold" und Unterscbrift „ P h i l i p p
N e u s t e In, Apotheke'- versehen ist. Unsere handelsgerichtlidi
l.'esrbüt/.te!i Kinl>:ill:ipon miisnen mit unserer Firma, jrezeirhnet sein.
PhiUpp Neust^ina Apotheke „Zum heil. Leopold"

Wien I., Plankengasse 6. (4HJ8j KMj

Erli&ltlicli. irv allen ^.potlielcerL.
- -̂ —^—————^——

Hübsoh möbliertes

MONATZIMMER
gaBsenseits, mit separatem Eingang, ist

sofort zu vergeben.
W o ? sagt die Administration dieser

Zeitung. (76) 8

Elepnte W i i i
bestehend aus vier Zimmern, Veranda,
Zugehör und Gartenanteil, ist in einer
Villa zum Februarterrnin ZU ver-
geben.

Wo ? sagt die Administration
dieser Zeitung. (222) 2

IMettes, liä-u.sl. erzog.

deutsches Fräulein
27 Jahre a l t , aus feiner dienender Klasse,
mit K00 K Ersparnis und schöner Wäsche,
wünscht sich mit einem braven Mann in
lebensfähiger Stellung zu v e r e h e l i o h e n .

Ernstgemeinte Anträge uuter „ V e r -
b o r g e n 2 7 " an die Administration dieser
Zeituug erbeten. 0<^')

Ein angenehmes, freundllohes

Monatzimmer
Wird g e a u o h t . Gesunde Lage, Hcdienung

eventuell Verpflegung erwünscht.
Anträge mit Preisangabe unter „ N r . 2 3 8 "
an die Administration dieser Zeitung erbeten.

I23(JJ 2—2

Echte Briefmarken. p,reiB-
_ _ _ ^ — _ _ — — — — liste
gratis sendet A u g u s t B l a r b e s , B r e m e n .

o»r>&) so

.dwmm WER mmm~
fitt) obrr ifinc ftinbcr »on

: MltfUrrkfit, Katarrh, UericbltimHna, M
: • Rachenkatarrh, Krampf- nn4 Keuch- B
' HP hutttn brfrt'icn (uiil, laufe bis ar̂ tlirf) V
i \ erprobt unb finpfol)lciifn /
: Kaiser's

Snifr=.faromcffcn
mit bon 3 Xaimrn.

5 5 0 0 notorifll Dfsllnubifilr »{ciiflnffff hierüber.

Paket 20 and 40 fitiitr. Dote IO Beller.
Hü baliftt: in Hai bad) in ber Wblcr-ajiDl^ iifb b.
rifrrn. iörücfc, i.'onbid)af;öavotl)., y»r sJU{arinl>i!f"
(tt- iifuftef), ,„>{iim nolb. $ ' H * H I " Q Wat)r),
Warini;ilaj, „yiim ttnael" ,®. %4Jtccoli;, SfUirncr
eirnftr, ,,;>{ur ftronc" (H ^o^inci <£dr brr
»iümet- unb ^ifiiDi'ifSfirafir, ,,,'jiim nolb. (žinfjorii"
(Ubalbü. Irnfucjin, luritrrobci 3o[ Wnrif, «vutf).
in rticifiiii), W.«i)birf, Vlpotb,. iu SKabmamissborf,
»arl Vlrttariianiü Vl^ottj. in JHuboIfsSiocrt, nnrl
(=atmit, »ipoH) in »rainbiirfl, 3o| . tUo nit, *»)utl).
„iJitr bril.Xrrifalliarcil" in Stein, ftr. öaecarcirf),
yiVuiI) in Wt)t'i«<brrn, 3t>on <SJjurir-it;. ylputli. in
SWüttlinn.äWr. 2)nnie( ijjirc, Vlfoib,-in 3brin J[iinfo I
«»rilli, Vlpotl). in üittai, (i. murbürt), «poll) in
i»ifd)oflncf, UH.^.^». JHoblft, Wpotö. in WruraorTtl.
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H Weltberühmte

IBIBP Fischworen
alles zusammen nur K 3^0 gfgen Nach-
nahme, Porto und Verpackung frei, Zoll

nur (iO Heller.
30 ff. Bücklinge, C> ^roße Fleckhenage,
1 Stück feinster llauclilacli«, 20 K)«!®'"

Sprotten, fiO SardeJleu-Ilcnn«e.
Jeder Versuch dauernde Kundschaft.
C. H a g e m a n n , fischexport

Kiel, Ostsee. &i)i-d
#
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Pariser Gummi-Artikel.
Viele Kuriositäten.

14 Stück, sortiert, zu K 1-20 und K 2 —.
Aus Seidengnmmi. 2 Jahre (Jarantie! 16 St.,
sortiert, zu K 4 —, 6 —, 8 —, 10.—, zwei
hochfeine Muster K 1 —, acht Muster K 3 • - .
Neuester, hochinteressanter Katalog eratis,
verschlossen 20 Heller. J. A P PEL, Wien,

Vni., Josefstädterstraße 48.

Dampfmühle
sucht

Vertreter
für Kärnten, Krain, eventuell

größeren Rayon.
Offerte unter , , 1 9 0 9 ' an die Ad-

ministration dieser Zeitung. (197) 2-2

Olmützer Q u a r g e l
(4232i | B l e i - k ä s e ) 52-4

Die erste Olmützer Quargel-Käse-Erzeugung von
C% Haasae

offeriert feinste Olmützer Quargel ab Olmütz
(Nachuahme): Nr. II 68 h, Nr. Ill % h,
Nr. IV K 1 20, Nr. V K 1-70 per Schock.
Ein Postkistel von zirka 5 kg franko jeder

Poststation Österreich-Ungarns K 4*—.

IMfaCT-TiTfo

Neueste amerikanische Erfindung!
Hygienisoher Oummlartlkel für Herren. Jahrel. brauch-
bar, Patent, K 4'H(j. Aufklärung gratis. Über l.OU'U'O Stück in
kurzer Zeit verkauft Hygienisoher Gummiartikel für
F r a u e n (Frauenschutz). Von den grüßten medizinischen Kapa-
zitäten empfohlen, jahrelang brauchbar, K 2 ' 0 . Diskrete Kranko-
Zusendung bei Voreinsendung des Betrages, auch in Briefmarken,

sonst 50 h mehr, durch den Alleinverkauf (47*-2 8

J. Appel, Wien VIII., Josefstädterstr. 48

c COGNAC

DISTILLERIE FRANCHISE B'JDAFOK.

Überall zu haben.

LebensvepsichBPungs-lnspehtop
für die Alpenländer g e s u c h t und besonders reich-
lich entlohnt. Gelegenheit für Laien, sich unter gün-
stigen Bedingungen im Versicherungsfache auszubilden.
Offerten unter Chiffre „Tücht iger Vermitt ler
74 .007" an die Annoncen-Expedition M. Dukes

Nachf., Wien, I., Wollzeile 9 . (2o9) 2-2

D=Gölis Speisenpulver
(seit 1857 Handelsartikel).

Diätetisches, &ie Verdauung1 unterstützendes Mittel.
Zu haben in den meistpn Apotheken und Dro^enli.Hndlun^n oVr (/st.errnioliiHch-unfya-
rinchen Monarchie. — Preis nm-r kleinen Schachtel K 168, einer grössten K 252 .

Jede Schachtel muss mit dem Siegel ,Dr. Gölis' und der registrier-
ten Schutzmarke verschlossen, ferner die Etikette mit meinem
Faksimile: Dr. Jos. Gölis' Nachfolger versehen sein, und man ver-
l .nge bei Ankauf immer auadrüoklich: Dr. Gölis Speisenpulver.

Alleiniger Erzeuger (seit 1868): (4fil7) 8 - 4

]>i*. .Tos. Gölis Nacht*., Wien
I , Steplmnsplalz Nr, 6 (Zwettldos). — Versand en g*os et fj de ail

Das passendste Geschenk
1st und bleibt ein

aus dem ersten Grammophon-Tmporthaus

JOSEF MOSER, Wien, IX., Kinderspitalgasse 10—6.
Grammophone und Plat ten aller Systeme und Marken. Au Tonfülle und Reinheit tinüber-
troffen. Konkurrenzlosl Neueste Aufnahmen. Kataloge gratis und franko. Eigene Repa-

raturwerkstätte. (WM) 10—10
Apparate mit Geldeinwurf von K 100'- aufwärts.

1 1 ^ V * I * 3 1 1 1 1 1 4 * b(>i A l ) n a l i m o V O u ß Platten 1 Platte derselben Qualität, auch I
« . " ^ -••- • « • ' • • • • ^ -^ bei teilweisem Bezug nach eigener Wahl grat is . I

k^^BJ^SSSsV^^^^B —^^^^v^^^***^^^^^^^^^^^-^y J l^^^^^^^^i v̂ —*\-̂ j£_ ^^^^^^^^^^Z^^^S^~^\.

Nur erstklassige Erzeugnisse!
Solide Reichste Mäs-iye Garantie für

Qualität! Auswahl! Preise! jedes Paar!

tleichillustrierte Preislisten gratis! — ProvinzbestellungeE
sorgfältigst und raschest.

E * M * » M - w 6 v « i i i t i i A v i ErstES und srösstEs Scluihwarenetablissement
r r Ü I I Ä - &dL*M 1 1 1 . 1 I C I LAIBACH, Schellenburggasse Nr. 4.

f V * Beparatnren Jeder Art rasoh und solid. *̂ PQ (HO.)2) 62

StoitaclB
g^esuoht. Prein hin 100 Kronen.

Anträge unter „A. D. 15" an die Admini-
(237) stration dieser Zeitung erbeten. 2 — 2

Lehrjunge
wünscht in einer größeren Gemischt-

warenhandlung unterzukommen.
Auskunft erteilt die Administra-

tion dieser Zeitung. (221) H—2

Villa in üibach
zu kaufen gesucht.

/Nähe der Jldveisstrassc erwünscht
Anbote übernimmt unter „A. B . "

aus Gefälligkeit die Administration
dieser Zeitung. (2J?0) S—2

(H9) Reichsdeutscher 3-s

Kaufmann
mit liölieror Scliulbilduup, Mitte der Dreißiger,

Polyglott , kautiunsfäljig, suoht

Vertrauensstellung
eventuell« Beteiligung nicht ausgeschlossen.

Gefällige Offerten sub : „Stuttgart"
an die Administration dieser Zeitmiß.

Tüchtige, flotte

Oephäuferin
der deutschen und slowenischen Sprache
mächtig, wird sofort aufgenommen
hei Franz Kriok, Cllli, Herren- und
Damen - ModogOHcliüft. Offorte mit Photo-
gniplii«1 erlx'ten. (42) H—3

Wichtig förjedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter,
wurzeln usw., auch naoh Kneipp.
Mund- und Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- und Elnstreu-
pulver für Kinder, Parfüms, Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographische Apparate u. Uten-
Bllien. Verbandstoffe Jeder Art. Des-
infektionsmittel, Parkettwichse »»w

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (2> 52-4

La^cir von irisclien Mineral wässern
unfl Badesalzen.

Behördlich honz. GiftuerschleiB.

Drogerie flnton Kanc
Jj ibacp. Jpd(;B,passB 1 (Ecke Biirgoiaiz).
#»»»•» »•» » » »»»»» y »»

Nachweishar amtlich eiu^eliolte

A . d m* «•> & s €^ mm
aller Berufe u. Länder mit I'ortogjmintie
im Interiiiitioii. AdresHen-Hureiiu Josef
Rosenzweig & Söhne , Wie«, 1.,
Honnenfelsg 21 ,'1'elef. Hi.881, Hiidiippst V.,

Nailor utczii 2 '. Prospekte sr.'inkn.

(,H7Hj fti—12

Gelddarlehen
in jeder Hoho f(ir jedermann zu 4 bis 6 "/„geg.
Schuldschein mit od. o h n e B ü r g e n , tilgbar
m moiiiitl. Katen von 1 his 0 Jahren Ohne
VonniuliinBH(»ehiiiir. D a r l e h e n a u f R e a l i -
t ä t e n , zu S ' / j ' / o " " ' :1() l l l s ( i l ) • I » ' | TO;
liöcli.-ic Helehniifj^. (Jtöiien- Kiiiiin/ieriinifOii.
UtHi-lie um! diskrete Ahwcklunu' hesorjft:
Administration d^s Börsen-Courler,
Budapest VIII., Josoisring 33. Hiu k
porto erwünscht . vl <1) (] - - J
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REP/HMTURLOSE BEDACHUNGEN MuUIRVERKLBIDUNOEN OBOEN DU WETTERSEITE AUS

ß^̂ h ^^^k. AA A A ^^ B̂ft

4p€EfctSf«EBi

ETERNIT WERKE LUDWIG HVITSCHEK.LINZVÖCKMBRUCK^WIEN.BUD^PEST.NyERGESUJF/ILU.

I Billige Bettfedern.
Ein Kilogramm grauo, geschlissene 2 K, Jisilbweißo 2 80 K, weißo 4 K, prima
Dauneu, weicho, (i K, hochprima Schleiß, besto Sorte, 8 K, Daunen, grau, (> K,

weiß 10 K, Brustflaum 12 K, vou n Kilogramm an franko.

F e r t i g e B e t t e n (3375>r'2-23
aua (liclitfädigoin roten, blauon, gelben oder weißen Inlet (Nanking), eino Tuchent
(Größe lHOx 11H cm) samt 2 Kopfpolstern (diese 80xf->8 cm), genügend gefüllt mit
neuen Krauen, gereinigten, füllkriiftigen und dauerhaften Federn, IG K, Malbdaunou
20 K.Daunen 24 K, Tuchont allein 12, 14, 1« K, Kopfpolster ;{, ,-J-öO, 4 K, ver-

soiulct «egpii Nuchnahtne, Verpackung gratis, von lO K an franko

MAX BERGER in Deschenitz Nr. 211, Böhmerwald.
SicbtkonTenierßüaes umgetauscht oiler (Jeld retour Pnüsiisin irratis nnd franko.

Österreichischer Lloyd, Triest.
„Thalia"-

Verg-nü^ung;sfahrten v̂iî  See.

Zwei Dolmatien-Heisen t£"lF£m
23. Kebrujir. l'roiso von 200 K aufwärts für jede Reise.

Nach Palästina u.Sgypten « ' S SS-f-JS
(»50 K aufwilrtH.

n^fPirn 7Iin SPP (Säditallon, Grieohenland, Dal-
UülLlll LUV ULL matien) ab Triest TO in 1. bis 16. April.

Preiso von 450 K aufwärt*.
Sämtliche Proiso verstehen sir.h für Seefahrt und Verpflegung

ohne Getränke. (114) 5—3

Prospekto, Auskünfte und Anmeldungen beim Öaterr. ZJoyd,
Triest, hei B. Ranzlnger, Laibaoh, sowie bei der

fieneralagentur des Österr. Lloyd, Wien, I., Kärntnerring §.

Papier «Grosshandlung
engagiert in allen Orten behufs Verkaufes eines Bedarfsartikels Ver-
treter gegen hohe Provision und Fixum. Es können Personen jeden Standes
damit monatlich 300 his 400 Kronen leicht verdienen. Offerte an Rotter,
Budapest, V., Honvedgasse 4. V2i) 2

Schuhmarlel „Nuker "

Erlah <l!r » l

l Ilnlies-paln-rxpellel
! ist als vorziialichste schmerzstillende l
ll und ablcilcndc «"inrcibunn l « l5r !
H siiltul,sscn u jw. allsslüin'ln anrrts:>ml: l
l ^uin Prcisc von 80 h.. K 1.40 und ^ K
l lwrrätia in allen Apothclen. Beim l
l Einlans dieses überall beliedtcn Hau«' l
> mittels neyinc man nur Oria,inalslascheu l
^ in Schachteln mit unsrer Schichmarle !
« »Anker" an. dann ist man sicher, das l
l Oris,inalcr,^cugnis erhalten zu haben, l

Illl-.WtlsAMltz^MllenMen^
in Prag,

Elisabethstrahc Nr. 5 neu.
Versand täglich.

^ 7 8 1 ) 4-^1-k

y ^ - ^ / f •-.••::
fi^apatupeiv^^ ^Ueberzleher

Für Bernhardinersreunde!
Wegen Raummangels gebe ich meine Bernhard iner -

Hündin, Lotte von Karst, 6 Jahre, und deren T o c h t e r ,
Dina von Cilli, 5% Monate alt, typische, schöne Tiere, edel-
ster Abstammung, mit Stammbaum, enthaltend erste Sieger
auf mehreren Ausstellungen, zum Preise von 60 K und 40 K ab

228) leop. Hasenbüchel, Cilli.

OVNDON

K- UK-
HOF-UKAMMER;
"LIEFERANTEN"

.. KON- ENGL .,
HOFLIEFERANTEN

'IN EPERNAY"
GEGRÜNDET

I 1743 !
! FEINSTER ..
CHAMPAGNER
FRAI\IZÖSIS(HES
| ERZEUGNIS I
« •

Gcncral-Hcprassntant; 3WEIDAVW WlEN-Hl
(n 100)
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3)er lersandtunseres xu einet*
Weltberühmtheit gewordenen
Spezialbieres

SfolDOlOI1
i findet alterSitte und Herkommen
\ Gemäss auch heuer im Monat

jHärz statt.
I Um sicher zu »ein,auch wirklich
I „Sqljmtor'und nicht etma eine der oielfachen
I Imitationen desselben zuerhalten,rvolleman
B auch aiisdit ---• '- '- '- rnd_ abgebildete, rtu£
H /edom Seh • 'd^cj^jjischegnge-
• (trachte Seh u ...._•.' ach ten die wie dieffie-
M xeichnung „ Saloator " selbst uns patent-
B amtlichgeschützf i<st.

I Act Ses. tfaulanerbräu
I tfaloatorhrauerei
W ^———^ München

ooUxitor

Jahnhof-Rcstauration
= (Jos. Sclirey)

Heute Samstag den 21 Jänner 1909

KONZERT
ausgeführt von der „Slouenstoi fiHiannonija"

Anfang um 8 Uhr abend.. Eintritt 50 Helltr.

BIM (licBerGftloyenlipitgKlanpt zum An stir, li der aus-
gfZfMc.lincto S te lrer aus der Kriwlanur Wcin#OKPnd
(Tetcnhängater), sowi(> echter Karater Teran
JIUS Toniiij, bester Oumpoldsk irohner (Scliloß-
Wrgi uml i\v.v überaus bukaniitu u. t>ehcbt« C v l ö e k
auH d(!in Weii>£;irt.cn «los Herrn Dr. SchmitM-inaul.

üeute sowie jeden folgenden Samstag
A n s t i c h von beliebtem und e c h t e m

Salvatorbier
(ans der Salvator-Brauerei , Münohen).

Mich bostens cmpfolilen haltend, zeichne
hochaclitungsvoll (150) 2

J « s . S c h r e y , Bahnhof-Restaurateur.

Äwerke jeder Artl
B Grammophone,Spielöostn H
Hmit auswerhaelb. Mctallnotcn.H
™ - V I o l i n e n . B

Dratsrhon.H
Celli n.altcnH
M'.'isror - Mo.*H
Offilen, M<in-H
• öolinen,Gi-B
<arren, ̂ J-H
them aller •
Systeme in«

_> -̂  v allen Preis- B
• lagert. Lieferung geg. bequeme B

I = Monatsraten^ I °̂
• lllustr.Katalog W gratis u.frei. • ,o

I Bial & Freund, Wien Yl I ?
Ä Marlahilferstraße 95, Tel. 719? Ä pl

Gut erhaltener

Kinderwagen
(nicht Sportwagen) zu kaufen gesuoh t .
Antrape mit Preisangabe unter . ,Kinder-
w a g e n " an die Administration dieser

Zeitnnti erbeten. 2—1

^ Gegründet 1842. ^ ^

^ Wappen-, Schriften- f
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach I

MikloilCatraße Nr. 6 I
I Ballhauagasae Nr. 6. I
I Telephon 154. (36J4) 118 !

Akad. Fortrat-Zeichner,
Wappen-, Schilder- und

Scbriftenmaler

B. Grosser
Laibach, Schellenburggasse 6

neben dem Hauptpostgebäude.
( - 1 1 7 J l ö - 11

WOHNUNG"
bestehend aus drei Zimmern, Bade-
zimmer und Zubehör, ist /um Febru:ir-
termin bei Joh. Buggenig, Ru-
dolfsbahnstraße Nr. 5, zu ver-
mieten. (225 3 -2

Stipigli
jeder Art, für Ämter,
Vereine, Kaufleute

e t C . (5030) 5

i Anton Öörne
Graveur and Kantschnkstempelerzeuger

Laibaoh, Petaraatraße.
- - = r Preisliste franko ..-• —-.—

„Kup|ßrbßrg ßolö"
feinste deutsche Champagnermarke aus

ösr Sektkellerei

Chr. ß l Kup|erberg S Co.
- « ( ( ( in jylainz. )))>—

Hoflieferanten vieler }(öfe.
I ErhältUoh b d ;4912) 6— 6

) Viktor Schiffer
Del;katesßcn- und 7/dnhandlung in Laibach

R thamplatz Nr. 20. Engros-Verkauf

. ^ p -^^ ^ p -^ -^ •_- -_ _ _ — — — — — . - _ _ - _ . _ - _ _ — _ ^. . ^ , ^, ^ ^ -^^ ^^ ^^ ^^ ^^ ^^ ^^ ^^. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ ^

> ^ ̂ ^> </~~~^-^-—~ Y I VJT T , y * ^ xA. /̂ -̂. ̂
! Büchsenmacher r K i V f l l Q P i ^ Büchsenmacher

J Laibach, Schellenburggasse Nr. 6
J empfiehlt sein roiclihaltigpß Lager von

; Gewehren, Revolvern, Pistolen aller Gattungen
| ferner (81) 3-3

! Munition, sämtlichen lagdortikeln, Fahrradbestandteilen und FeuBrweph.
I Reparaturen an Gewehren, ReyolveiD, Fasirräflsrn etc. prompt und billigst.
| Preislisten gratia und franko. —
i

V^^^^^^^^^^^^^^^^W PV Nur eoht mit anten- ^v^ _^. stehender Schutzmarke, -it»* ^^^^^^^H^^^^H^IH

lm^^^^^^^^^ *^6»üjS5.hö^St ^^^^^^^^^mm
I JvKrbnbiiMO UnterpljoSp&origjaurer ^Wf^ßn^SiSi Hcrbnbnyw (44«ÖJ «-4

Kalk-Eisen-Sipup. | 1 1 Aromatische €sSßHZ
I © et t 3 9 3 a f > r e i i « r ^ t l i d ) e r p r o b t e r it u b e m p f o h l e n e r f-.8>Whi^---^*--^™^a W
I S r u j l f i r u p . SJirtt fdjlcimlöienb, t)ufteufti(IiMib, ajjpctitanrcfliMib. I ^ J M ^ E 1 S - * 1 N V - . ! I 1 £ N J © > © c i t 34- flnl) r f n ein jjef i i l j r te n n b bes ten* t e r o ä ö r t e
I *8cfö: bert SJerbauunß nub (Jninljnnifl unb tft uorjÜL)[id) fte iflnet für Vor N.ohahmuno wird gewarnt. ictjuier^ftitlinbe Snireiiuii'fl. i-'inb.rt itub befeitiflt fd>nu-rjl)nrte ^nftänbc
I ^ölut= uub Xliioctjonbilbuiifl. I I in ben Welcnfnt nnb OTu^feln, fotuic onci) m-ruöfc Sdnne^cn.
I fßreid citier ,>tairf)c 2 K 5 0 h , per %tofr 4 0 h m e h r für $ n ( f u i t n . |: 1$n\o vincv ,v<st»rt)c 2 K , pet ^Soft 4 0 h mcljr ^ i r ^ar tn t i f l ,

Alleinige Erzeugung und Hauptversandstelle:

Dr. Hellmanns Apotheke „Zur Barmherzigkeit", SSi'.Sß. 73^
( ü e r T o s t t - n y s l ^ a c l a f o l g r e r . )

D e p o t s bei b.n ^crrcit 9IpDtt̂ cfcrii in Saibcct), Gtsli, fynmc, iMmünn, >tla jcnfiict, iRuboIf^ioect, S i . 5ßeitr Xarot'z, Sri eft, Msad),
Juteninubl, iy'olf'iiiiüift, 2Bolf(5brrg

s o w i e i n .'illf-ii e-**<S«-»*-<<*i*<>fi A p o t h c k f n .

D r u c k u n d V e r l a g v o n I ^ . u. , ^ l » i n i » a l , i H F e d . B a m b e r g .


